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Novellierung der Satzungen Stadtarchiv und Stadtbibliothek 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Stadtrat          
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 27.07.2011 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 Kulturausschuss 26.5.2011 X x    

2        

3        

 
Betreff 
Novellierung der Satzungen Stadtarchiv/Stadtbibliothek/Gebührensatzung 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
1. Satzung der Stadtarchiv 

1a. Neufassung 
1b. Erläuterungen 
1c. alte Fassung 

2. Satzung der Stadtbibliothek 
2a. Neufassung 
2b. Erläuterungen 
2c. alte Fassung 

3. Gebührensatzung für Stadtarchiv und Stadtbibliothek 
3a. Neufassung 
3b. Erläuterungen 
3c. alte Fassung 
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Beschlussvorschlag 
Der Stadtrat stimmt den vorgeschlagenen Neufassungen der Satzungen zu. Die Anlagen 1-3 
sind Bestandteil dieses Beschlusses. 
 

 
Sachverhalt 
 
Da die Satzungen des Stadtarchivs und der Stadtbibliothek nicht mehr den heutigen Gegebenheiten 

entsprechen, bedürfen diese einer Änderung. Die aktuellen Versionen stammen aus dem Jahr 1997 

bzw. 2006 und bieten dem modernen Archiv- und Bibliothekswesen nicht mehr den nötigen Rahmen. 

Dies gilt z.B. im Hinblick auf die Verwendung neuer technischer Möglichkeiten, wie Mobiltelefonen 

und digitalen Kameras. Deren Verwendung ist aus rechtlichen Gründen (Urheberrecht und 

Weiterverbreitung) unzulässig, war bislang aber nicht geregelt. Das Verhalten von Benutzern macht 

zudem die Aufnahme gewisser Regeln im Umgang miteinander und mit den Archivalien nötig. So 

wird im Lesesaal das Telefonieren, Essen, Trinken u.ä. künftig ausdrücklich untersagt. Zum 

Pausieren stehen Tische und Stühle separat zur Verfügung.  

Verwaltungsintern wird verstärkt auf das Bayerische (und das Bundes-) Archivgesetz verwiesen, das 

die Vernichtung von Unterlagen nur mit Zustimmung des Archivs erlaubt. Zudem werden die 

Aufgaben innerhalb der Stadtverwaltung spezifiziert. Aufgrund der Haushaltslage werden zudem die 

bisher erhobenen Gebühren erhöht. Der Preisaufschlag beträgt zum Teil mehr als 100 Prozent. Der 

Endpreis ist jedoch immer noch günstiger als in den meisten anderen Archiven und ist angesichts des 

Aufwandes für die Lagerung und Bereitstellung mehr als vertretbar. Um neue Einnahmequellen zu 

erschließen wurden neue Angebote ausgearbeitet. So werden künftig digitale Reproduktionen und 

Ausdrucke angeboten. Außerdem werden Gebühren für die Wiedergabe (Publikation) von Unterlagen 

aus dem Stadtarchiv erhoben, z.B. für Bücher, Zeitschriften, Filme oder im Internet. Eine genauere 

Auflistung der Änderungen findet sich im Anhang. 

 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor: Ja RA Ja RpA Ja weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 
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II.   BMPA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    StAM 

 
   Fürth, 28.6.2011 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin Sachbearbeiter/in: 
Dr. Schramm 

Tel.:  
97534516 

 
 


